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Provinzial - Blatt
der

arischen Markgrafschafk.
Nr-o . 8/ . Mittwoch den 3o. Oktober i8o5.

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigsten Privilegs .

Unke rgerichtli che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liqui dationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen erwas zu fordern haben , bey Verlust der
Forderung zur Liguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Ober amt Rotteln
zu Candern an den Bürger Georg FriedrichMaco auf Donnerstag den 28 - Nov . bei dem Com -

missario daselbst .

Mundkodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Badenweiter
vonBa llrechten dem ledigen Bernhard Bartlin ^

dessen Pfleger Anton Steinbronuer von da ist.
Ob er amt Hochberg

von Jhringen dem Balthasar H ö fl in , des¬
sen Pfleger Jung Georg Vogtsperger von da ist.

E r b v o r l a d u n g e n.
Folgende stl) on langst abwesende Personen , oder

deren LeibeZErbe » , sollen binnen 9 Monaten sich
bey der Obrigkeit , mrtcr welcher ihr Vermögen steht ,melden , widrlgenfblls dieselbe als gestorben angesehen ,und ihr Vermögen an ihre bekannten nächsten Anver¬
wandten wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberaint H 0 ch b e r g
von Weiß weil der schon vor Z8 Jahren als Sckm -

Knecht auf die Wanderschaft gegangene Sebastian
Haag .

Gengenbach . sErbVorladung .^ Mich . Schil¬
ling er aus dem Bermersbach , welcher gegenwär¬
tig 50 Jahre alt sey » mag , hat sich vor 26 Jahren
unter ein K . K . FreiCorps engagiren lassen , und
seit diesem keine Nachricht von seinem Leben oder
Aufenthalte mehr gegeben . Da 1111» demselben in¬
zwischen ein Vermögen von 1Z5 fl . erblich angcfal -
len , so werden er oder feine Leibeserben hiermit edic-
taliter ^. auf,gefordert , sich binnen einem unerstreckii -
chen Termine von y Monaten um so gewisser in Per¬
son , oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten
dahier einzufinden , und das gedachte Vermöge » in
Empfang zu nehmen , als solches ansonsten seinen
nächsten Anverwandten gegen Sicherheits - Leistung
verabfolget werden wird . Gengenbach den 21 . Oct .
1805 . Kurfürst ! . Obervogteiamt .

Oberkirch . sVortadung . ^ Da der Wcber -
gesell Egidi Göhler von Seelbach , Oberamtö Eber -
stein , von der M . Anna Winterhalterin dahier als
Schwangerer zu ihrem unehlichen Kinde angegeben ,
auf ordentliche Vorladung dessen aber nicht erschienen
sondern unwissend wohin auf die Wanderschaft abge¬
gangen ist , so wird derselbe andurch vorgcladen ,binnen 6 Wochen um so gewisser zu erscheinen , und
sich über diese Beschuidigung zu rechtfertigen , als
im widrigen Fall derselbe als Vater zu dem unehe¬
lichen Kinde angesehen , und nach den bestehenden
Gesetzen behandelt werden wird . Verordnet bei
Oberamt Oberkirch den 22 . Oct . 1805 -

Ra statt , f Landes - Verwelsimg . ^ Vermöge
Kurfürstlichen Hofgerichts - Decret vom 15 . d . M .
ist der unten signalisirtc Jud wegen Diebstahl zu 8
tägigem peinliche » Gefängnis nebst dopvelter körper¬
licher Züchtigung zu Anfang und Ende verurtheiltund der Kurfürstlich badischen Laude verwiesen worden .

Signalement .
Herz Moses Schutzjud von Wolfenhausen , ssgJahre alt , ist ^ Schuh 4 Zoll groß , hat rolhe Haa -1



re , graue Augen , hohe Stirne , kleine Nase , ein
rundes Kinn , etwas kleinen Mund , länglichtes An¬
gesicht . Trug bei seiner Fortweisnng einen bauen
Frack mit weist metallenen Knöpfen , ein blaueS
Brusttuch mit beinenen Knöpfen , gclblederne kurze
Hosen , wollene graue Strumpfe , Schu mit Schnal¬
len , und einen dreyeckigten Hut . Rastatt den 22 .
October 180Z . Kurfsirstliches Oberamt .

Pforzheim , s Vorladung . ^ Die in einer

zu Niefern diesseitigen Oberamts vorgefallenen be¬
deutenden Schlagerei verwickelte , vor gänzlicher Be¬
endigung der Untersuchung aber heimlich entwichene ,
zwei ledige Pursche , Namens Martin Gräsle von
Niesern und Wagnergesell Christoph Lindenmann
von Nustbaum , werden andurch in Gefolge der er¬
haltenen höchsten Weisung aufgefordert , sich binnen
Z Monaten vor hiesigem Oberamt um so gewisser zu
stellen , als ersterm im NichterscheinungSFall sein
Vermögen confiScirt , letzterer aber deS Landes ver¬
wiesen werden wird . Publicirt bey Oberamt Pforz¬
heim den 21 . Hct . 1805 .

Kurfürstliches Oberamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sLandKarten .^ In der CH. Fr .

Müller schen Buchhandlung und Hofbuch¬
druckerei in der ne u en H er r e n g a ss e sind folgende
Charten so eben angekommen und gegen baare Zah¬
lung zu haben :
C . F . Hammers , Hauptmann und Kassier des

Fränkischen Kreises , neueste nach Handzcichnun -
gen und den besten Plane » nach der neuesten Län -
dervertheilung geordnete Specialkarte vom
Fränkischen Kreise 1 Blatt in sehr gros¬
sem Format 1804 . 3 fl . 30 kr .

Neueste Charte von Schwaben und den angränzen -
den Ländern nach den Entschädigungen entwor¬
fen in 8 Blättern i8oZ . 6 fl . —

Deutschland nach seinen Kreisen und den jetzigen Un¬
terabtheilungen 1825 . 48 kr.

Der schwäbische Kreis nach den Entschädigungen von
1822 . bearbeitet und illuminirt 1823 . 48 kr.

Der bayrische Kreis 180Z . 48 kr .
Der fränkische Kreis 1823 . 48 kr .
Der östreichische Kreis 1823 . 48 kr .
Italien . — — 48 kr .
Frankreich 1824 . — — 48 kr .
Helvetica 182z . — — 48 kr.
Throl . — — 48 kr.

Karlsruhe . sMestNachricht . ^ ssean ^ llco -
Is ^ Iarx , wohnhaft in Manu heil» Llt . kl . Nro « 2,

hat sein Gewölbe zu Frankfurt im Römer Nro . 68 ,
zu Karlsruhe während der Messe Nro . 18 - auf dem
Markt und im Römischen Kaiser , verkauft alle Sor¬
ten englische Zize und Bassing , Seidenzeug , Mous -
selin , Battist , Kammertuch , Kasimir , Pique ,
Manchester rc . Alle Sorten englischer Strümpfe ,
Patenthosen und fertige Pantalons ; Betliner Säcke
von . Seide , gestrickte wollene NachtwämmeSchen für
Herren , dito Damenspenzer , dito Unterröcke ; alle
Sorten seidene und lederne Handschuhe ; englische
und ostindische Sacktücher ; holländische Leinwand ;
seidene und mouselinene Schals , Halstücher vom
neuesten Geschmack ; so wie Damen Kopfputz und alle
Sorten goldener Ohrenringe , Vorstccknadeln init
Villegran und Steinen besetzt, Medaillons und Ket¬
ten nach der neuesten Mode : c .

Durla ch . sMühlenVersteigcrung .^ Die ober -

schlechtige Obermühle des Jakob Daubmann zu
Weingarten , in einer 2stöckigten Behausung , sammt
Scheuer , Stallungen , auch Koch - Gras - und Baum -
Garten mit 3 Mahl - und einem Gerbgang bestehend ,
wird den 12 . Nov . auf dasigem Rathhaus Nachmit¬
tag um i Uhr , unter Vorbehalt höchster Lehens -

herrlichcr Ratifikation , in Steigerung verkauft werden .
Denen Kauflustigen wird anbei weiters eröffnet :

Es habe diese Mühle eine bestimmte Banngerechtig¬
keit , und seye eine ErbbestandMühle von der Art ,
daß das nutznießliche Eigenthum gnädigst nur die
3te Generation , das ist auf des Käufers eheliche Kin¬
der , Enkel und UrEnkel begeben werde .

Der Erbbeständer hat hieigiächst das nöthige Ge¬
hölz zum Erhalt der Mühle mit allen Zugehörden ,
nebst 6 Klafrer Brandholz ohnentgeldlich aus denen
Weingardter Waldungen zu beziehen , und die ordi -
naire Frohndbefreiung zu genießen , dahingegen ist
er schuldig , die pro yuartu eotonua eingeführte
Schatzung oder den Proportionirten MilitärBeitrag
zu entrichten , dann zur Kurfürstlichen Amtskellerey
Weingarten jährlich 12 Malter Kernen , 12 Malter
Kor » und 3 Kapaunen Boden - Zins abzuliefern .

Dem Käufer wird die Mühle auf den 2cen Jenner
1826 eingeräumt werden , wo er drmn auch den 4.
Tbeil am Kaufschilling baar , den Rest aber von da
mit Z pCt . verzinnslich auf Martini 1826 und 182 ?
zu erlegen , gleich bei der Steigerung aber sich zu le¬

gitimst : » hat , daß er fürsGanze , innländische Cau -
tion stellen könne . Verordnet bei Kurfürstlichem
Oberamt Durlach den io . Oct . 1825 .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe , s Logis . ^ Handelsmann Berk¬

müller hat in dem ehemals Grötingischen Haus der
drei Kronen gegenüber , den ganzen ober » Stock

zu verleihen , welcher sogleich bezogen werden kann .



Karlsruh e . sLogis . ĵ Das Herrn Stallmei¬
ster Wippermämüsche Haus im kleinen Zirkel neben Hr .
Hofschmidt Bock und den Z Königen , welches eine sehr
bequeme Einrichtung für e me ansehnliche Haushaltung
nebst einem Gärtchen hat , ist entweder sogleich oder auf
den 2Z . Jenner 1806 zu verleihen , und im Haus selbst
das Nähere zu erfahren .

Karlsruhe . sLogisZ Zn der neuen Hsr -
rengasse Nro . 5Z6 ist ein Logis mitZ Zimmern , Küche
und Kammer unter dem Dach und alle Bequemlich¬
keiten , kann sogleich oder auf den 2Z . Januar bezo¬
gen werden .

Karlsruhe . sLogisZ In der neuen Herren -
Gasse Nro . Zog ist der untere Stock , von 2 tape -
zirten Zimmern , Alkof , Kammer und Küche und
übrige Bequemlichkeit auf den 2Z . Jan . k. I . zu ver¬
leihen .

Karlsruhe . sLogisZ In Nro . ZZZ in der
neuen Kroncngasse sind 2 tapezirte Zimmer auf die .
Straße , i Zimmer auf den Hof gehend , nebst Stal¬
lung zu 4 Pferden und Remise zu verleihen .

Karlsruhe . sLogrs . ^ In der neuen Herren -
Gasse Nro . ZO2 sind 2 tapezirte Zimmer für ledige
Herren sogleich oder auf den 2Z . Jenner 1806 zu
verleihen , und das Nähere im Comptoir deS Pro -
vinzialBlattes zu erfragen .

Karlsruhe . sLogisZ Der Zte Stock des
Herrn Majors von Seldeneck neben Herrn Ge¬
heimen - Rath Schrickel und Frau Rechnungsräthin
Kaufmann - ist im Ganzen oder einzeln zu verleihen ,
und kann sogleich oder auf den 2Z . Jenner 1806
bezogen werden . Nähere Auskunft gibt Herr Rech¬
nungs - Rath Sievert .

Karlsruhe , s Anzeige . ^ Da mehrere wohl¬
habende Persohneis den Wunsch haben werden , die
unglückliche » Bewohner der Gegend Ulm ' s zu un¬
terstützen , so bieten sich Unterzeichnete zu den eige¬
nen hiezu bestimmten fremden Beiträgen anzunehmen
und solche entweder baar zu übernehmen , oder was
zweckmäßiger sepn dürfte , nothwendige Bedürfnisse
dafür zu erkaufen , und dahin zu versenden , lieber
das Ganze soll Rechnung öffentlich mirgetheilt wer¬
den . Friedrich Lauer ,

Ehr . Griesbach ,
M eerwei n.

Dienst - Nachrichten .
Seine Kurfürstliche Durchlaucht haben gnädigst ge¬

ruhet , dem geheimen Sekretär Reinhard , unter Be¬
lastung in seinen bisherigen Dienstverhältnissen , Zugleich
Sitz und Stimme als Assessor bei dem Kn fürstlichen
HofrathsKvllegio r , S .! der Markgrafschaft zu ertheilen .

Ferner haben Höchstdieselbe geruht , e n RcchtsCan -

didaten Karl Kiefer von Durlach in die Zahl der Rechts

Praktikanten aufzunchmen .

MilitärAvancemcnts und Veränderungen .

Beim Iägerdataillon avancirt der SceondLieutcnant

Husschmidt zum Prcmici Lieutenant und .der Oberjager
Pachclin zum SecondLieutenant .

Ferner avancircn die Fahncnju ckcrs von Eck und

von Stetten im Regiment Kmsürst , so wie von Vincen¬

te und Berüff lm Regiment Kurprinz Zu SccondLicu -

tenants .
Die Ordre vom n . d . ist in Hinsicht des Sccond -

Licutcnants von Boulach otr . nicht rralisirt worden »
landein derselbe hat sein AdschüdsG . snch zurückgenom ,
men und ist jm Regiment geblieben .

Nachricht .
Carls ruhe . sHospital .^ Der Vorsteher deS

hiesigen bürgerlichen Hospitals für den geqenwärrtigen
Monat ist Herr Nathsverwandter und Hofsattler
Wehrmann .

Deep L u f t s ch l f f e r.
Berlin . Die erste Luftfahrt , die ein Deutscher

unternahm , verdient in diesen Blättern rühmlichst er¬

wähnt zu werden . Herr Doktor I n n g i n s , öffentli¬
cher Lehrer der Mathematik , und Physik beim königlichen
Friedrich Wilhelms - Gymnasto , ein eifriger Naturforscher
von dem sich die Aeronaut k noch viele Bereicherungen
versprechen darf , stieg .am rb . September mit einem

Lri,ttallon auf . Vcy der Güte der angewandten Mate¬
rialien u id der wissenschaftlich jweckmaßmen Anordnung
gierig die Füllung des Ballons kreislich von statten , so

daß die Auffahrt zur aiigcsitzte » Zeit , Mittags gegen
12 Uhr erfolgen konnte . Die Fahrt begann bei) dem

heiterste » Wetter unter dem allgemeinen Beyfallkiatschen
und dem frohen ZujauchZen der versammelten Menge ,
Der Ballon stieg schnell und gerade in die Höhe , und

vcilohr sich in kurzer Zeit aus dem Gesichte der Zu¬

schauer , indem er eine Höhe erreichte , die wenigstens
um iooc > Fuß den Chimboraco überkras . Nach andert¬

halb Stunden kam Herr Professor Iuiigiusjenseits Mün¬

cheberg , vhngefähr sieben deutsche Meile » von Berlin ,
wieder glücklich zur Erde nieder . Von Beklemmungen ,

beschwerlichem Athcmhvlen » dem Andringen des Blute -



392
nach den Augen und Ohren , welches andere Lustfahrer
empfunden Zu haben angeben , hat Herr Jungius nichts
gespürt , obschon er eine Höhe erreichte , wie nicht leichtein Anderer vor ihm . Eden so wenig weiß er etwas
von dem guten Appetit , mit welchem andere Luftreisen¬de in den vbern Regionen gegessen und getrunken zu
haben behaupten . Dagegen vcificl er eine halbe Stunde
lang in einen tiefen Schlaf , und empfand , als er wie¬der auf dem festest .Boden war , einen ungewöhnlichenDurst , der auch lange nachher anhielt . In der Nacht
zum 17. Scpt . kam er wohlbehalten nach Berlin zurück,und hat nun über den Verlauf seines Unternehmens ,das ihm mehr Ehre als Gewinn brachte , dem theiineh --
wenden Publiko umständlichere Nachrichten erthcilt .

Merkwürdig ist es , daß in der ersten Hälfte des
Septembers außer diesen noch drei) andere Luftfahrtenerfolgten . Am q . Seht , stieg Herr Mosmant uw halbZwei) Uhr zu Rouen , am rr . Sept . Herr Garnenn zuFrankfurt am Macht in die Höhe p und am 11. Scpt .wollte ein botanischer Luftschiffen, Rahmens Hopmann ,zu Haag eben dieses versuchen z aber der Versuch ver¬
unglückte . Der Ballon , auf dessen Steigen eine unge¬heure Menge den ganzen Nachmittag und Abend hindurchbis frühe Morgens um z Uhr bei), Mondcnschein gewartethatte , stieg kaum 5 Fuß hoch von der Erde in die Höhe ,und Herr Hopmann suchte sich nun auf dem festen Bo¬den eiligst davon zu machen , wurde aber erwischt undkam , weil c- bas Publikum zum drittenmal angeführthatte , ins Zuchthaus .

u n g l ü ck s f ä t l e.
Den ri . August hatte der dreijährige Knabe des

Bürgers V '
rachk lvon Gaggenau das Unglück , als er zudem Hof seines Vaters gegen den Murgfluß heraus ge¬

sprungen , sich im Lauf nicht mehr aufhalten zu können ,und in den hoch angelanfenen Bach zu stürzen . DerVater des Knaben , weicher dieses gesehen , stürtzte demKind nach , mußte aber wegen dem tiefen und reißendenStrom wieder umkchren , ein Verwandter dieses Man¬nes , welcher ebenfalls sich zur Hülfe in die Murg warf ,mußte aus den nehmlichen Gründen auch wieder um -
kehren , endlich kam auch der brave Schmidtmeistcr Kohl -
bccker Hinz » , warf sich eiligst, ohne sich Zeitzu nehmen ,sein schweres Schurzfell abjulegen , in die Murg , und .war so glücklich , den Knaben , der schon über 40 Gängeweit von dem Strom fortgcrissen , aber noch u ibeschädi-
get war , wieder an das Land zu bringcn , und um die¬
ses zu können , mußte er unter eigener ; Lebensgefahr
mit dem Knaben noch wenigstens 20 Schritte weit in
dem reißenden hoch ausgetretenen Strom sortschwimmen .
Diese edle Handlung wird zur Nachachtung bekannt ge¬
macht , und der Staat wird diesem vorzüglichen Bürger
seinen Vcyfall thätig beweisen.

Auflösung der Räthsels in Nro. 85>
H a n d S ch u h .

Charade .
Mein erstes diente schon zur grauen Vorwelt Zeit ,Zum Bilde der Vergänglichkeit .In Wäldern , Bergen und in Gärten

Lann 's häufig angctroffe » weiden .Mein Zweites , ein Amphibicm ,Könnt ' Adam wohl und seine Eva schon.Ob sie gesotten cs , ob sie cs schon gebraten ,Wer mag das heut zu Tag errathen L
Mein Ganzes dienet oft fürs Wetter ,Als Hygro - Thermo - Barometer ,
Doch wer auf seinen Ruf will gehen .Wird öfters sich betrogen sehen .

Marktpreise von Carlsru he , Durlach und Pforzheim , vom 28 . O ktober i 8o5.
Fruchtpreiß . fKarls I Ourl .
Das Malter .
hNeuer Kernen
Älter Kernen

»Waizen .
- Neu Korn

Alt Korn
Mein. Frucht
Ĝersten .
Haber . .
Wclfchkorn
Erbten d.Sri
Linsen
Bohnen . .

n . kr ist . kr-
15 — lS -7-

l8 c? r ? >̂2

IO — rc —

7 24
— 8 —
28

— — — —

tl . i kr
Ein Weck zu i

kr . hält . .
dito zur kr. .
Weisbrod z»

ü kr . halt >
SchwarZbrod

zu 5 kr . halt
dito zu 10 kr . I
Weis Mehl

Vf . — kr .

12
: rü

>2»

28

a>as Pfund .
Mast Ochsenst.
Gemeines ditiK
Rindfleisch .
Kuhfleisch .
Kalbfleisch .
Rauplingöfl .
Hammelfleisch .
Schweincsi . .
Ochfenzung ' .
EinOchsenwaM
Ein Ochsenfuß
Ein Kalkskopi

kr .
4
8
7
b
8
7
4
4
4
l4
8
24

kr .
4
8

'8
7
8

4
4
4

Das Pf .
Rindfchmalz

- 4 kr.
Schweine¬
schmalz 28 fr
Butter i8 kr .j
Lichter 22 kr
Saifen 18 k -.l
ttn '

chiitt der
' Cent . 22 q
.'5 Euer 8 <

Carlsruhe , im Verlag der Mülserschen Hofbuchdruckerey in der verlängerten Herren -
GcrHe.
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